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Mein Film

Bringt einen Stoss
seiner Sachen ins
Zimmer wo Frau
packt.

Sagt, so das ist alles
was er mitnimmt, das
wird schnell gepackt

Kommt 20 Minuten später mit
Schlarpen, einem zweiten
Flanellhemd und einem
Extra-Pullover, den er
vielleicht braucht.

Erscheint wieder und
sagt, das graue Kleid
das er gebracht, wird er
ja doch nicht tragen. Man

braucht es nicht einzupacken.

Frau hat aas graue
Kleid bereits eingepackt,

zieht es
zuunterst aus dem Koffer
hervor und hängt es
wieder in den Kasten.

Nach einer halben Stunde
erscheint er wieder mit
der Meldung, er habe
irrtümlicherweise die alten
Pantoffeln zum Einpacken
gebracht, hier seien die
Richtigen.

Taucht in 5 Minuten
wieder mit dem grauen
Kleid auf. Ist zur üeber-
zeugung gekommen, er braucht
es wahrscheinlich doch.

Gerade wie Frau ruft, sie
werde den Koffer jetzt
schliessen, erscheint er mit
einigen Büchern, die er in den
Ferien lesen will.
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Wir erhalten noch immer Zuschriften von Lesern, welche anfragen, warum denn unsere Rubrik «Mein
Film» nicht mehr erscheine. Wir werden deshalb in Zukunft diese Bilderbogen für Erwachsene wieder
aufnehmen. Gleichzeitig veröffentlichen wir im folgenden einige Einsendungen von Amateuren, welche

uns in Anlehnung an den Orginalfilm zugeschickt wurden.
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Paul Schmid, Zürich
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Heute hat die Mutter Alles ist bereit, Die Kinder rufen
Italienischstunde, die Stunde kann fortwährend, sie
darum essen wir etwas beginnen. hätten noch nicht
früher als sonst. gebetet,

Die Mutter wird am Die Waschfrau hat
Telephon verlangt, ihren Lohn noch

nicht erhalten.

Schreckliche Störungen
machen den Redner

unverständlich.

Endlich scheint alles Der Mann ruft, es sei
glatt und ruhig zu gehen, höchste Zeit, sonst komme

sie zu spät in die Gesangvereins

probe

Frau H. Sarasin, 9asel
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